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ERSTER VORTRAG.

DER ZERFALL DER KULTUR.

reunde, viele von Ihnen werden sich, daran erinnern,
dass ich in den letzten beiden Jahren hier in diesem

Saale über zwei Themen gesprochen habe, die in einem engen
Zusammenhange miteinander standen: vor zwei Jahren habe
ich das Kommen des Weltlehrers hauptsächlich vom ge-
schichtlichen Standpunkt und im letzten Jahre vom Gesichts-
punkt der alten und neuen Seelenlehre aus behandelt. Auch
das Thema dieser meiner Vortragsfolge steht mit dem Kom-
men des Weltlehrers in innigem Zusammenhang, doch werde
ich mich diesmal mit einigen ganz bestimmten und ungemein
wichtigen Problemen des täglichen Lebens beschäftigen.
Auch ohne den Glauben an die geschichtliche Verbindung
zwischen dem Kommen eines solchen Weltlehrers und dem
darauf folgenden Kulturwechsel, auch ohne die Annahme
einer solchen Wechselbeziehung müssten die heutigen Zei-
chen der Zeit, die eigenartigen terrestrischen Bedingungen,
wie wir sie besonders während des letzten und zu Beginn die-
ses Jahres erlebt haben, Ihnen als vernünftigen und denken-
den Menschen den Gedanken nahelegen, dass ein Wechsel
der Verhältnisse im Allgemeinen in der Luft liegt. Wenn wir
beispielsweise das wie einige Gelehrte gemeint haben
sehr labile Gleichgewicht der Erdkruste ins Auge fassen, so
deutet diese Veränderungen an, die alle, welche sich mit der
Geschichte der Vergangenheit nicht befasst haben, vielleicht
sehr überraschen werden. Die Kruste unserer Erde ist aber für
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